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Informationen für Eltern der WSW am 20. März 2024 
 

Liebe Eltern unserer Grundschülerinnen und Grundschüler,  

mitten im Fastenmonat Ramadan, pünktlich zum Frühlingsbeginn und kurz vor den Osterferien 
erhalten Sie einige Informationen mit der Bitte um Beachtung! 
 

Herzliche Grüße von der Schulleitung und vom Pädagog*innen-Team der WSW. 
 

Wir wünschen allen schöne Osterferien und Feiertage und den daran teilnehmenden  
Muslimen „Ramadan Mubarak“, also einen „Frohen Ramadan“!  

 

 

 Was ist eigentlich pünktlich? 

Pünktlichkeit ist eine wichtige persönliche Haltung und Kompetenz, die in der Schule, 
auf dem weiteren Weg und auch im Privatleben von hoher Bedeutung ist.  

Wer pünktlich ist drückt Respekt, Wertschätzung, Verlässlichkeit und Vertrauen aus. 
„Wer zu spät kommt, den bestraft das Leben!“, sagt man. Unpünktlich kann aber 
auch ein zu frühes Erscheinen sein.  

Das pünktliche Ankommen an der Schule illustrieren diese Ampel-Uhren: 

 Unterricht zur 1. Stunde: Unterricht zur 2. Stunde: 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

Wer „im grünen Bereich“ zur Schule kommt ist pünktlich da, kann noch mit Klassenkamerad-
innen und Kumpels quatschen und sich ganz ohne Hektik auf den Unterrichtstag freuen! 

Die Frühaufsicht beginnt 15 Minuten vor Unterrichtsbeginn. Zuvor dürfen Schülerinnen und 
Schüler das Schulgelände nicht betreten! Der Untericht beginnt um 8 Uhr oder um 8:45 Uhr. Also 
sollten sich dann alle Beteiligten bereits im Klassenzimmer befinden. 

 

Entschuldigen, Krankmeldung 

Ist ihr Kind krank teilen Sie dies der Schule VOR Unter-
richtsbeginn mit. In der Regel kontaktieren Sie die 
Klassenlehrkraft auf dem vereinbarten Weg (E-Mail). 
Sie können auch das Schulsekretariat telefonisch oder 
per E-Mail informieren. 

Vermissen wir ein Kind, und wir erreichen Sie nicht, 
werden wir eine Polizeifahndung einleiten. Es ist also 
wichtig, dass wir Sie unter einer der hinterlegten Ruf-
nummern zuverlässig erreichen können und dass die 
Kontaktdaten korrekt sind. 

Spätestens am dritten Tag des Fehlens Ihres Kindes 
muss eine schriftliche Entschuldigung vorgelegt werden. 

7:45 Uhr 

8 Uhr Unterrichtsbeginn! 

zu früh 

zu spät 

zu früh 

8:45 Uhr 
Unter-
richts- 

beginn! 

zu spät 

zu früh 

8.30 Uhr 

Kontakte 
zur Wilhelmsschule Wangen 

 

Postadresse und Grundschulstandort: 
Hedelfinger Straße 9 | 70327 Stuttgart 

 

Telefon: 
0711 216 98344 

 

E-Mail: 
wilhelmsschule-wangen@stuttgart.de 

 

im Internet: 
www.wsw-stuttgart.de 



Ramadan und „Zuckerfest“ 

Derzeit begehen weltweit Muslime den Fastenmonat Ramadan. Er endet am Abend des 9. April 
mit dem Fest des Fastenbrechens (auch „Zuckerfest“), das bis zum Abend des 10. April in vielen 
Familien gefeiert wird. Für den 10.04.24 können Eltern einen Antrag auf Befreiung vom Unter-
richt für ihr/e Kind/er stellen. Dafür haben wir auf der Schulhomepage ein Formular bereitge-
stellt. Ein Antrag muss bis spätestens 8. April schriftlich bei der Klassenlehrkraft ankommen.  

Nun stellen Lehrkräfte fest, dass seit Beginn des Ramadans vermehrt Kinder ungewöhnlich müde 
und unkonzentriert sind. Hierzu möchten wir mit der gebotenen Sensibilität und Haltung einer 
staatlichen Bildungseinrichtung Stellung nehmen. Die aufgeführten Zitate stammen aus der Bro-
schüre „Ramadan & Schule“ vom Rat der Berliner Imame, November 2022. 

„Ein Kind ist grundsätzlich nicht verpflichtet zu fasten. Erst 
nach Erreichen der Geschlechtsreife wird das Fasten während 
des Monats Ramadan zur religiösen Pflicht.“ Manche Kinder wol-
len freiwillig am Ramadan stundenweise oder an einzelnen Ta-
gen teilnehmen. Die Teilnahme sollte aber das Lernen in der 
Schule und darf nicht der Gesundheit schaden.  

An Kinder gerichtet: „Deine Bildung hat auch aus islamischer 
Perspektive einen sehr hohen Stellenwert. Bitte denke daran, 
dass Deine schulischen Leistungen nicht durch das Fasten beein-
trächtigt werden sollten/dürfen…“ 

Im Sinne unseres guten Miteinanders gehen die Pädagoginnen 
und Pädagogen der Schule einfühlsam mit dem Thema um und besprechen anlassbezogen die 
Fragen und Gefühle der Kinder. 

Lehrkräfte und Eltern sollten bei Irritationen aufeinander zugehen, sich respektvoll austauschen 
und gegebenenfalls Regeln absprechen. 

 

Kleider und Fundsachen: Bitte abholen! 

Der Schrank mit den Fundsachen (zahlreiche Kleidungsstücke, Getränkeflaschen, Vesperdosen, 
Schirme, …) ist übervoll. Der Schrank wird jeden Freitagmittag geöffnet. 

Wir werden die Sachen am Donnerstag, 21.04. und Freitag, 22.04. im Erdgeschoss von Ge-
bäude 1 auslegen.  
Alles, was nicht abgeholt wird, werden wir zu unserer Entlastung entsorgen. 

Wir möchten wiederholt darum bitten, den Namen des Kindes auf die meist in die Kleider  
eingenähten und dafür vorgesehenen Etiketten zu schreiben und auch andere Gegenstände zu 
beschriften. 

 

 

 

Quelle: https://direkiju.de/ 


